
Beschlussauszug
aus der

15. Sitzung der Stadtvertretung Altentreptow 
vom 07.09.2021

Top 5 Bericht der Bürgermeisterin über getroffene 
Entscheidungen lt. Hauptsatzung der Stadt Altentreptow § 
8 (3) e) und über wichtige Angelegenheiten der Stadt

Die Bürgermeisterin informiert die Stadtvertreter über getroffene Entscheidungen lt. 
Hauptsatzung der Stadt Altentreptow § 8 Abs. 3 e:     
01/BM/309/2021 Antrag auf Stundung der Pachtzahlung 2021 bis zum 31.12.2021 
für den     Parkplatz an der Burg Klempenow 
     (Bürgermeister Stadt Altentreptow als geschäftsführende Gemeinde)

01/BM/315/2021 Auftragsvergabe – Möbel für 2 Klassenräume Grundschule 
Altentreptow

01/BM/318/2021 Beschaffung von 4 Bürodrehstühlen Globline 6 comfort für die 
     Stadt Altentreptow

01/BM/331/2021 Grundstücksangelegenheit – Grundstücksverkauf

01/BM/339/2021 Grundstücksangelegenheit – Grundstücksverkauf

01/BM/342/2021 Vergabe nach VOL – Vermessung, Baugrunduntersuchung,                     
                             Teichsanierung Thalberg

01/BM/343/2021 Vergabe nach VOB – Erneuerung Gehweg an der L35
                             (Nordkreuzung-Klatzow)

01/BM/344/2021 Ergänzung Reinigungsvertrag Bibliothek/ehem. Rote Schule
                             
01/BM/346/2021 Auftragsvergabe – Schülerstühle für die KGS Altentreptow

01/BM/353/2021 Vergabe nach VOL – Lieferung und Montage von 6 
Verdunklungsrollos in    
                            Fachkabinetten der T12 KGS

Die Bürgermeisterin gibt ihren Bericht. Dieser ist der Niederschrift als Anlage 
beigefügt.



F. d. R. d. A.

     
Sitzungsdienst  Altentreptow,       

An den Fachbereich  zur Kenntnis und Erledigung.

Ellgoth
Bürgermeisterin 



Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

werte Gäste, 

 

Herr stellv. Stadtvertretervorsitzender, 

werte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter, 

 

auch ich begrüße Sie zu unserer heutigen 

Stadtvertretersitzung. 

 

Die Länge der Tagesordnung zeugt trotz 

Sommerpause von intensiver Arbeit. 

Die Fachausschüsse tagten in Vorbereitung auf die 

heutige Sitzung bereits im August. 

 

Am 02.08.2021 begann das Schuljahr 2021/ 2022 

und das hoffentlich komplett im Präsenzunterricht. 

In die Grundschule „Am Klosterberg“ wurden in 

diesem Jahr zwei 1. Klassen und eine DFK 0- 

Klasse mit 54 Schülern eingeschult. Somit lernen 

jetzt 255 Schüler in 13 Klassen aus Altentreptow 

und Umgebung in unserer Grundschule. 

An der KGS Altentreptow begannen drei 5. Klassen 

den weiterführendenden Bildungsgang mit 82 

Schülern. 



Hier lernen jetzt insgesamt 560 Schüler in 27 

Klassen. 

An dieser Stelle möchte ich noch einmal 

ausdrücklich allen Schülern, Eltern, Lehrern und 

Erziehern für das in den letzten anderthalb Jahren 

Geleistete danken.  

Die Pandemie ist eine außerordentliche 

Herausforderung für uns alle. Insbesondere aber für 

Sie. Distanzunterricht, ständig wechselnde 

Hygiene- und Gesundheitsvorschriften und der 

Spagat zwischen Familien- und Berufsleben. Alles 

nicht einfach und trotzdem gemeistert. 

RESPEKT!!! 

 

Viele von Ihnen, vor allem die Klatzower, werden 

mit Erleichterung bemerkt haben, dass die 

Sanierung des Gehweges am Klatzower Berg in der 

letzten Woche begonnen hat.  

Die Baumaßnahme wird sich voraussichtlich über 6 

Wochen strecken, das Auftragsvolumen beträgt 

insgesamt 213.000,00 € (48.000, 00 € Beleuchtung, 

142.000,00 € Baumaßnahme, 23.000,00 € 

Planungskosten). 

Für den Bauhof konnte in der letzten Woche ein 

Minibagger im Wert von 28.500,00 € angeschafft 

werden. 



Auf Nachfrage beim LFI wurde uns mitgeteilt, dass 

wir frühestens Mitte/ Ende Oktober diesen Jahres 

mit einer Information bzw. einem Bescheid zu 

unserem Fördermittelantrag „naturnahes 

Kleingewässer“ rechnen können. 

 

Mit Lockerung der Corona- Vorschriften begann 

auch in Altentreptow gleich wieder das kulturelle 

und soziale Leben! 

An dieser Stelle sei allen Akteuren herzlich danke 

gesagt. 

So organisierte der HV Altentreptow am 08.08.2021 

ihre Kanuregatta, die mittlerweile eine feste Größe 

im Veranstaltungskalender unserer Stadt ist. 

Am selben Tag gab das Planorbis Quartett ein 

Konzert in der St. Petri Kirche. 

Am 13.08.2021 feierten die Altentreptower mit 

ihren Gästen und dem NDR ein rauschendes Fest 

auf dem Markt. 

Unsere Gastwirte und umliegenden Einzelhändler 

machten diesen Abend unvergesslich. DANKE! 

Im Cafe Central gab es das lange vermisste „Kino 

Kulinara“ am 25.08.2021. 

Und der Kultur- und Heimatverein Altentreptow 

organisierte die Kleinbahntour. 



Am 03.09.2021 gastierte Klezmer Tov in unserer St. 

Petri Kirche. 

Am 04.09.2021 fand der Amtsausscheid der 

Freiwilligen Feuerwehren in Golchen statt. Unsere 

Jugendmannschaft nahm daran erfolgreich teil und 

dies ohne lange Vorbereitungs- und Trainingszeit.  

Gut gemacht Mädels und Jungs! 

Mittags machte dann die Hansetour Sonnenschein 

am Großen Stein auf dem Klosterberg Halt. 

Ich durfte im Namen der Altentreptower eine 

Spende in Höhe 570,05 € für krebs- und chronisch 

kranke Kinder und deren Familien überreichen. 

Danke an alle Spender! 

Jörg Heibel (Gastwirt von „Heibels Ätstuw“), 

spendierte für alle Teilnehmer der Radtour Kaffee, 

welcher sehr dankend angenommen wurde. 

An dieser Stelle möchte ich das Dankeschön gerne 

weiterleiten! 

Und ebenfalls am 04.09.2021 fand das Tierheimfest 

statt. 

Es war sehr gut organisiert und viele Besucher 

machten sich ein Bild von der Arbeit des 

Tierschutzvereins Altentreptow und Umgebung 

e.V.. 

Rundum ein toller Samstag! 



Danke an alle Organisatoren und Akteure! 

 

Was steht in der nächsten Zeit an? 

Am Samstag, den 11.09.2021 findet in Buchar die 

Hektar- Party statt. Eine Veranstaltung für Klein 

und Groß und Jung und Alt.  

Am 12.09.2021 begehen wir den Tag des offenen 

Denkmals. Organisiert wird er in diesem Jahr von 

unseren Treptower Kultur- und Heimatverein. 

Weiterhin kann die Kapelle St. Georg auf unseren 

Friedhof um 10:30 Uhr besichtigt werden und ab 

14:00 Uhr kann dann die historische Rathausuhr in 

unserem Vereinshaus „All tausamen“ (Rote Schule) 

in Augenschein genommen werden. 

Um 10:00 Uhr wird eine weitere historische Tafel 

am jüdischen Friedhof eingeweiht. Treffpunkt ist 

der Fritz- Reuter- Turnplatz auf dem Klosterberg. 

Um 19:00 Uhr können Sie dann in unserer St. Petri 

Kirche Licht & Klang „Sein & Schein“, eine Lesung 

und Musik, erleben. 

Am 19.09.2021 wird auf dem Klosterberg der „Tag 

des Geotops“ vom geowissenschaftlichen Verein 

Neubrandenburg unter Mitwirkung der Stadt 

Altentreptow und dem Treptower Kultur- und 

Heimatverein stattfinden. 

Beginn ist ebenfalls um 10:00 Uhr. 



Dazu möchte ich alle Altentreptower und 

Interessierte herzlich einladen. Es gibt viel 

Interessantes, auch oder gerade über unseren 

Großen Stein zu erfahren. 

Am 26.09.2021 ist dann ein kleines Erntedankfest 

geplant. 

Um 10:15 Uhr wird in der St. Petri Kirche der 

Erntedank- Gottesdienst gehalten und danach 

können Sie sich ein kleines Bild von der 

Landwirtschaft damals und heute machen. 

Zudem ist eine Festveranstaltung zum jüdischen 

Leben in Deutschland für den 11.11.2021 geplant. 

Die Treptower Wihnacht kann hoffentlich in 

gewohnter Form am ersten Adventswochenende 

stattfinden. 

Sie sehen, viele, viele Akteure gestalten aktiv 

unser Leben mit. 

Dabei sind vor allem die Sportvereine in unserer 

Stadt nicht zu vergessen. 

In den letzten Wochen hatten wir alle die 

Gelegenheit, uns ein Bild von der Vereinsarbeit zu 

machen. 

Unter TOP 7.9 steht heute die Kalkulation für die 

Nutzung der kommunalen Sportstätten der Stadt 

Altentreptow. 



Als Verwaltung haben wir bereits am 15.06.2021 

mit den Verantwortlichen unserer 

Sportstättennutzer unter anderem die Hallenzeiten, 

Hallennutzung und auch die Kalkulation 

besprochen. Die Vereine wurden durch uns zum 

Sozialausschuss am 05.08.2021 eingeladen, um 

dem Fachausschuss vorzutragen, welche 

Auswirkungen eine 50 %- ige Kostendeckung der 

angestellten Kalkulation auf die finanzielle Lage 

unserer Vereine haben könnte. Davon wurde auch 

Gebrauch gemacht und es wurde sehr sachlich und 

nachvollziehbar dargelegt, welche Schwierigkeiten 

durch diese Gebührenerhöhung für die Sportvereine 

entstehen würden. 

Auch der Finanzausschuss und der 

Hauptausschuss maßen dem Vereinsleben in 

unserer Stadt einen besonderen Stellenwert zu und 

forderten die Verwaltung auf, mit den 

Sportvereinen eine moderate Gebührenerhöhung 

festzulegen. 

Am 31.08.2021 kamen dann die Vorsitzenden der 

Sportvereine, der Stadtvertretervorsteher, Frau 

Knebler und ich zusammen, um zu beraten, in 

welchem Umfang eine Gebührenerhöhung 

vertretbar ist. 

Zu folgendem Ergebnis sind wir an diesem Abend 

einvernehmlich gekommen: 



 Der Kinder- und Jugendsport und deren 

Wettkampfsport bleiben nach wie vor 

gebührenfrei. 

 Für alle Sportstätten der Stadt Altentreptow 

gilt ein einheitlicher Gebührensatz. 

 Für den Wettkampfsport der Erwachsenen wird 

eine Ermäßigung von 50 % gewährt. 

 Es wurde eine schrittweise Anhebung der 

Gebühren vereinbart: 2022 von 6,00 €/ h auf 

8,00 €/ h, 2023 von 8,00 €/ h auf 10,00 €/ h und 

2024 von 10,00 €/ h auf 12,00 €/ h.  

 Im Jahr 2024 wird erneut eine Kalkulation 

vorgenommen, so dass dann eventuell für 2025 

eine erneute Beschlussfassung vorgenommen 

werden muss. 

 Alle Teilnehmer dieser Sitzung waren sich 

darüber einig, dass neue Wege für eine 

Vereinsförderung erschlossen werden müssen 

und dazu haben wir jetzt mindestens 3 Jahre 

Zeit. 

Mit der heutigen Beschlussfassung zeigen Sie sehr 

deutlich Ihr Interesse an einem aktiven 

Vereinsleben in unserer Stadt und stehen trotz aller 

finanziellen Zwänge zu den Menschen in unserer 

Gemeinde. 

Danke! 



Ein weiterer Tagesordnungspunkt ist heute der 1. 

Entwurf zur Änderung der Gestaltungssatzung der 

Stadt Altentreptow.  

Am 22.06.2021 haben wir fraktionsübergreifend zu 

dem vorliegenden Entwurf beraten und diskutiert. 

Die Fachausschüsse haben diesen wohlwollend zur 

heutigen Beschlussfassung empfohlen, so dass es 

zukünftig möglich sein wird, den heutigen 

Ansprüchen und Erfordernissen entsprechend 

bauen zu können. Damit machen Sie heute Abend 

wahrscheinlich den Weg zum Schließen einiger 

Baulücken in unserer Altstadt frei! 

Dankeschön! 

Es gibt noch viele Dinge, die ich gerne in meinem 

Bericht erwähnen möchte, doch das würde an 

dieser Stelle einfach zu weit führen. 

Eins möchte ich aber tatsächlich nicht unerwähnt 

lassen und das sind das stetige Interesse und die 

Bemühungen um unseren Klosterberg. 

Heute Abend wird sich der Klosterbergbeirat 

gründen, was mich sehr froh und optimistisch 

stimmt. 

Viele Bürger unserer Stadt und Interessierte haben 

bekundet, in diesem Beirat tätig zu werden und uns 

beratend und empfehlend zur Seite zu stehen. Das 

ist aller Ehren wert! 

 



Trotz aller positiv stimmenden Nachrichten muss 

ich auf die momentane Finanzsituation unserer 

Stadt kommen: 

Bei den geplanten Gewerbesteuern sind 

gegenwärtig Mindererträge in Höhe von 379.000,00 

€ zu verzeichnen (Stand 01.09.2021). 

Im Haushalt 2021 war des Weiteren eine 

Zuwendung vom Land MV für coronabedingte 

Gewerbesteuerausfälle in Höhe von 280.000,00 € 

geplant. Lt . der vorliegenden Landesverordnung 

MV erhält die Stadt Altentreptow allerdings keine 

Ausgleichszahlung. 

Eine Nachtragshaushaltssatzung wird erarbeitet 

und der Stadtvertretung am 07.12.2021 zur 

Beschlussfassung vorgelegt. 

Ich habe mit sofortiger Wirkung eine 

Haushaltssperre erlassen. Alle nicht dringend 

notwendigen Aufwendungen und Auszahlungen für 

Maßnahmen, die noch nicht begonnen worden sind, 

müssen für den HHPl 2022  neu betrachtet und 

bewertet werden. 

Zum Schluss in eigener Sache: 

Mit Wirkung vom 01.09.2021 ist das Rathaus wieder 

geöffnet. Allerdings in einem anderen Rahmen. 

Wir werden die Sprechzeiten mit 

Terminvereinbarungen beibehalten, bis auf den 



Dienstag. Dann kann man alle Anliegen auch ohne 

eine vorherige Terminvereinbarung erledigen. 

Der erste Samstag im Monat wird weiterhin in der 

Zeit von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr nach 

Terminvereinbarung als Sprechzeit vorbehalten. 

Wie Sie sicherlich bereits zu Beginn unserer 

Sitzung bemerkt haben, sind heute einige 

Mitarbeiter der Stadtverwaltung anwesend. 

In den letzten Monaten hat uns nicht nur Corona 

beschäftigt, auch personelle Veränderungen in der 

Verwaltung hat es gegeben. 

Damit auch Sie ein Gesicht zu meinen Kollegen 

haben, möchte ich Sie Ihnen kurz vorstellen: 

 Frau Knebler kennen Sie alle! Sie wird 

weiterhin den Fachbereich I leiten. 

 Herr Radicke leitet das Fachgebiet IT und wird 

uns später noch über den Stand des Digi- 

Paktes an unseren Schulen informieren. 

 Das Fachgebiet zentrale Verwaltung/ Wahlen 

wird von Frau Schulz geleitet. 

 Frau Furth leitet weiterhin das Fachgebiet 

Finanzen. 

 Das Fachgebiet Ordnungsrecht wird von Herrn 

Brüser geleitet, heute Abend ist sein 

Stellvertreter Herr Kirsch hier. 

 Frau Küthe ist die Fachgebietsleiterin für das 

Bürgerbüro, Kitas und Schulen. 



 Und das Fachgebiet Bau, Bauhof, 

Gebäudemanagement und Liegenschaften wird 

von Frau Kmietzyk geleitet. 

Mir sind zukünftig direkt unterstellt: 

 Frau Heibel, für Tourismus, Kultur, 

Öffentlichkeitsarbeit 

 Frau Freese, Controling und 

Haushaltssicherungskonzepte 

 Frau Harnak wird ab 01.10.2021 unser Team 

als Klimaschutzmanagerin verstärken. 

Und zum Schluss kommt das Beste: unsere 

Lehrlinge! 

Lisa Wandt und Pauline Kraft sind mittlerweile in 

2. Lehrjahr. Alesandra- Tabea Nast hat am 

01.09.2021 ihre Ausbildung zur 

Verwaltungsfachangestellte begonnen. 

 

Danke für Ihr Kommen. Gerne dürfen Sie weiterhin 

an der Sitzung teilnehmen, da wir aber auch Eltern 

unter Ihnen haben, verstehe ich auch, dass Sie 

jetzt gehen möchten bzw. müssen. 

 

An dieser Stelle möchte ich Ihnen noch mitteilen, 

dass Herr Holtz, Mitarbeiter des Nordkuriers, und 

uns allen bekannt in den nächsten Wochen/ 



Monaten seine Tätigkeit aus gesundheitlichen 

Gründen ruhen lassen muss. 

Ich danke Ihnen für Ihre aktuellen 

Berichterstattungen und wünsche Ihnen eine 

schnelle Genesung und dann hoffentlich wieder auf 

ein paar schöne Artikel von Ihnen. 
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